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6 Was ist bei der Prifung und Instandhaltung zu beachten?

Der Unternehmer hat daflir zu sorgen, dass Leitern und Tritte wiederkehrend auf ordnungsgemafRen Zustand
geprift werden (Sicht- und Funktionspriifung). Hierzu sind Art, Umfang und Fristen erforderlicher Priifungen
festzulegen.

Die Zeitabstédnde fir die Priifung richfen sich nach den Betriebsverhéltnissen, insbesondere nach der
Nutzungshéufigkeit, der Beanspruchung bei der Benutzung sowie der Haufigkeif und Schwere festgestellter
Méngel bei vorangegangenen Priifungen.

Der Unternehmer hat ferner gemaf § 3 Abs. 3 der Betriebssicherheitsverordnung die notwendigen
Voraussetzungen zu ermitteln und festzulegen, welche die Person erfillen muss, die von ihm mit der Prifung von
Leitern zu beauftragen ist.

Die systematische Uberpriifung von Leitern und Tritten lasst sich z. B. mit Hilfe einer Checkliste (Anhang 2)
durchfihren.

Um die Erfassung und Priifung aller Leifern und Tritte sicherzustellen, empfiehlt es sich, diese zu nummerieren
und die Checklisten zu einem Kontrollbuch zusammenzufassen.

Bei der Priifung sollte besonders auf folgende Punkte geachtet werden:

- Verschleil3, Verformung und Zerstérung von Bauteilen,

- fehlende Bauteile,

- ordnungsgemalle Funktion der Verbindungselemente (z. B. Gelenke bei einteiligen Mehrzweckleitern).

Personen mit ausreichenden handwerklichen Kenntnissen und Fertigkeiten kdnnen Instandsetzungsarbeiten
geringen Umfanges an Leitern und Tritten durchfihren.

Beispiele hierfiir sind:
- Auswechseln/Einbau von Leiterfii3en,
- Kirzung der Leiter bei Beschadigung der Holmenden,

- Austausch von einschraubbaren Sprossen.

Bei der Instandsetzung ist zu beachten, dass
- das Anlegen von Bandagen um gebrochene Leiterholme nicht zuldssig ist,
- schadhafte oder fehlende Sprossen nur durch Sprossen der gleichen Art ersetzt werden,

- durch die Verwendung von Sprossenhaltern fiir die Befestigung von Ersatzsprossen die Festigkeit der Holme
nicht beeintrachtigt wird.

§3 Hinweis zum Querverweis:

Abs. 3 Die gewlnschte Publikation wurde am 03.02.2015 abgeldst. Die neuen Inhalte weichen deutlich von den alten Inhalten ab.
der Hier geht's weiter zur Publikation BetrSichV.
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Bei der Instandhaltung von Aufstiegen aus Holz sollen zum friihzeitigen Erkennen von Schaden nur
durchscheinende Lacke, Lasuren und Impragnierungen verwendet werden.

Der Arbeitgeber hat sicherzustellen, dass Leitern und Tritte nach Instandsetzungsarbeiten, welche die Sicherheit
dieser Arbeitsmitteln beeintrachtigen kénnen, auf ihren sicheren Zustand Gberprift werden.

Berufsgenossenschaft Handel und Warenlogistik (BGHW) Alle Rechte vorbehalten. Seite 4 von 4



	Deckblatt
	Inhaltsverzeichnis dieses Ausdrucks
	6 Was ist bei der Prüfung und Instandhaltung zu beachten?

